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Was erwartet Dich in einer 
Einsatzstelle?
Was kannst Du dort machen?

• Schaffung und Durchführung neuer 
Sportangebote für und mit Flüchtlingen

• Anleitung und Betreuung von neuen 
oder bestehenden Sportgruppen im 
Sportverein/in Schule

• Bewegungsangebote in den Unterkünften

• Begleitung von Flüchtlingen zu Sport-
gruppen, integrative Unterstützung

• Planung und Durchführung von Veran-
staltungen für und mit Flüchtlingen, 
z.B. Willkommensfeier oder Sommerfest

• Unterstützung in Flüchtlingsunterkünften 
bzw. Erstaufnahmeeinrichtungen

• Organisation von Freizeitangeboten, 
z.B. Besuch von Sportveranstaltungen

• Begleitung von Flüchtlingen zu Ämtern, 
Hilfe beim Ausfüllen 
von Anträgen oder 
Dokumenten

Du hast Fragen zum Bundesfreiwilli-
gendienst mit Flüchtlingsbezug oder 
wo Du Dich bewerben kannst?

Dann melde Dich bei uns – 
Wir beraten Dich sehr gerne!

Kontakt:
BAYERISCHE SPORTJUGEND im BLSV e.V.
Ressort Freiwilligendienste im Sport
Georg-Brauchle-Ring 93
80992 München
089 / 15702-394
                  -454
freiwilligendienste@blsv.de
www.freiwilligendienste.bsj.org
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Bist Du sportbegeistert? Möchtest Du Dich sozial 
engagieren?

Hast Du Lust auf einen 
Freiwilligendienst?

Wer kann mitmachen?

• Freiwillige ab 18 Jahren ohne Flüchtlings-
hintergrund

• Volljährige Flüchtlinge (asylberechtigte 
Personen, Personen mit internationalem
Schutz nach der Richtlinie 2011/95/EU
oder Asylbewerber/-innen, bei denen 
ein rechtmäßiger und dauerhafter Auf-
enthalt zu erwarten ist), wobei eine 
Beschäftigungserlaubnis der zuständigen 
Behörde ohne zeitliche Einschränkung der 
Wochenstundenzahl vorliegen muss oder 
beantragt werden kann.

Wie lange dauert der Freiwilligen-
dienst?

Der Freiwilligendienst dauert mindestens 
6 und maximal 18 Monate. Du kannst 
gemeinsam mit der Einsatzstelle entscheiden, 
wann Dein Freiwilligendienst beginnt und wie 
lange er dauert.

Wie hoch ist die wöchentliche
Arbeitszeit?

Die wöchentliche Arbeitszeit liegt bei 20,1  
oder 38,5 Stunden. Die Einsatzstelle spricht 
mit Dir ab, wie viele Stunden in der Woche Du 
in der Einsatzstelle sein sollst.

INFORMATIONEN 
FÜR  BEWERBER/-INNEN

Das ehrenamtliche Engagement hat in Deutsch-
land eine lange Tradition – in kaum einem an-
deren Land gibt es so viele Helfer, die sich in 
ihrer Freizeit für soziale Zwecke einsetzen. 
Der Freiwilligendienst im Sport ist eine 
Möglichkeit, sich zeitlich befristet in Deutsch-
land sozial zu engagieren.

Der Freiwilligendienst ist schon in vielen 
Sportvereinen fest verankert. Sportvereine, 
die einen Freiwilligendienst anbieten, werden
Einsatzstellen genannt. Die Einsatzstellen 
arbeiten immer mit einer Dachorganisation
zusammen, die Träger genannt wird. 
Mit dem BFD mit Flüchtlingsbezug
können die Aktivitätenin den Einsatzstellen
gezielt auf die Flüchtlingsarbeit ausgerichtet 
werden.

Welche Leistungen erhältst Du 
während des Freiwilligendienstes?

• Das monatliche Taschengeld beträgt 
300 Euro (Vollzeit) bzw. 150 Euro (Teilzeit).

• Flüchtlinge dürfen nicht immer das 
gesamte Taschengeld behalten. Das ent-
scheidet die Behörde, die das Geld vom 
Staat auszahlt. Das Taschengeld wird 
dann mit dem Geld vom Staat verrechnet.

• Bei Bedarf ein zusätzlicher Sprachkurs 
Deutsch (klärt die Einsatzstelle mit dem 
Träger).

• Übernahme der Sozialversicherungs-
beiträge.

• Aufnahme in die gesetzliche Krankenkasse.

• 26 Urlaubstage bei 12 Monaten Freiwilli-
gendienst.

• Teilnahme an Bildungstagen (vom Träger 
organisiert und für Dich kostenfrei).

• Einen Freiwilligendienstausweis.

• Eine Dienstbescheinigung und ein Zeugnis.

• Weiterzahlung des Kindergeldes bei 
Kindergeldberechtigung.
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